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In welchem, Bereich sind Sie tätig?

Antwort Anzahl Prozent

Ich arbeite in der ambulanten Versorgung 424 64,15 

Ich arbeite in der stationären Versorgung 237 35,85 

Ich arbeite in der ambulanten Versorgung als …

Antwort Anzahl Prozent

Hausarzt/in 202 47,64

Facharzt/in 222 52,36

Als Facharzt/in bin ich …

Antwort Anzahl Prozent

Operativ tätig 77 34,68

ausschließlich konservativ tätig 145 65,32

Ich arbeite …

Antwort Anzahl Prozent

in einer Einzelpraxis 218 51,42

in einer Gemeinschaftspraxis bzw. MVZ 206 48,58

64,15 %

47,64 %

65,32 %

48,58 % 51,42 %

34,68 %

52,36 %

35,85 %

Werfen wir zunächst einen Blick auf die Kolleginnen und Kollegen in der ambulanten Versorgung
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In meiner/unserer Praxis ...

Antwort Anzahl Prozent

findet normaler Praxisbetrieb statt. 37 8,73

führt „Corona“ zu erheblichem Mehraufwand. 75 17,69

sind die Patientenzahlen seit Beginn der Pandemie stark rückläufig. 312 73,58

Die Situation um fehlende Schutzausrüstungen ...

Antwort Anzahl Prozent

ist unverändert schwierig, ich/wir musste/n daher den 
Praxisbetrieb einschränken. 

88 20,75

hat sich in meiner/unserer Praxis durch die KV-Lieferungen 
zwischenzeitlich entspannt. 

116 27,36

hat Sicht nur dadurch entspannt, dass ich mich selbst um 
Schutzausrüstung gekümmert habe. 

220 51,89

Egal ob Mehraufwand oder rückläufiger Praxisbetrieb:

Antwort Anzahl Prozent

Die wirtschaftlichen Auswirkungen werden voraussichtlich durch 
politische Maßnahmen oder Maßnahmen der Kassenärztlichen 
Vereinigung im Wesentlichen kompensiert. 

53 12,5

Corona wird in meiner Praxis/MVZ zu wirtschaftlichen Einbußen 
führen. 

371 87,5

Das bedeutet für mich:

Antwort Anzahl Prozent

Ich/wir habe/n Kurzarbeit eingeführt.  126 34,05

Ich/wir nutze/n das rückläufige Patientenaufkommen, 
Überstunden für Praxispersonal abzubauen und liegen Gebliebenes 
abzuarbeiten. 

208 56,22

Ich nutze meine freiwerdende Zeit, spezielle Corona-Einrichtungen 
(Testzentren, Kliniken) oder den ÖGD zu unterstützen. 

36 9,73

73,58 %

56,22 %

87,5 %

51,89 %

20,75 %

27,36 %

12,5 %

9,73 %

34,05 %

17,69 %

8,
73

 %
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Ich bin ...

Antwort Anzahl Prozent

Facharzt 26 10,97

Oberarzt 26 10,97

Chefarzt 13 5,49

leitender Oberarzt 4 1,69

Arzt in Weiterbildung  168 70,89

In meiner Klinik hat die Absage von elektiven Operationen und der 
damit einhergehende Rückgang der Patientenzahlen ...

Antwort Anzahl Prozent

dazu geführt, dass Überstunden/Resturlaub abgebaut werden 
sollen.

162 56,06

erfolgt nun mein Einsatz auf der „Corona-Station“. 55 19,03

wurde Kurzarbeit eingeführt. 20 6,92

An meiner Klinik ist kein wesentlicher Rückgang an Patienten zu 
verzeichnen.

52 17,99

Mit Blick auf meine Situation in der Weiterbildung …

Antwort Anzahl Prozent

mache ich mir Sorgen, dass wegen ausgefallener elektiver 
Operationen meine WB nicht im erforderlichen Maße erfolgen kann. 

54 32,14

glaube ich nicht, dass meine Weiterbildung von der Corona-Krise 
beeinträchtigt ist. 

114 67,86

Und nun die Ergebnisse der Kolleginnen und Kollegen in der stationäre Versorgung

70,89 %

10,97 %

67,86 %

56,06 %
19,03 %

6,92 %

17,99 %

32,14 %

10,97 %

1,69 %
5,49 %

(Mehrfachnennung waren möglich.)
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In meiner Klinik ...

Antwort Anzahl Prozent

wird nach meinem Eindruck die Rettungsstelle seit der  
Corona-Pandemie kaum noch frequentiert. 

110 40,00

ist jetzt endlich genügend Zeit für die Behandlung der 
verbleibenden Patienten. 

114 41,45

ist eigentlich alles wie immer. 51 18,55

Die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie für  
die Kliniken ...

Antwort Anzahl Prozent

werden nach meiner Einschätzung durch die politischen 
Maßnahmen kompensiert. 

142 59,92

führen auch für mich persönlich zu wirtschaftlichen Verlusten. 95 40,08

Die Situation um fehlende Schutzausrüstung ...

Antwort Anzahl Prozent

führt in unserer Klinik zu Engpässen. 98 41,35

hat sich zwischenzeitlich entspannt. 83 35,02

führt zu einer Aufbereitung der vorhandenen Schutzausrüstung 
nach den Empfehlungen des RKI.

54 22,78

Keine Antwort 2 0,84

(Mehrfachnennung waren möglich.)

41,45 %

59,92 %

41,35 %

35,02 %

22,78 %

0,84 %

40,08 %

18,55 %

40,00 %

Die Antworten der Teilnehmer finden Sie in einer separaten PDF hier.

https://www.hartmannbund.de/fileadmin/user_upload/Downloads/Sonstiges/corona/30.04/HB_Corona-Umfrageergebnisse_Freitextantworten.pdf



